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Neue Wege in der 
berufsqualifizierenden 

Sprachförderung

Plurilinguale und 
Plurikulturelle Kompetenz

Auf 
plurikulturellem 

Repertoire 
aufbauen

Plurilinguales 
Verstehen 

Auf einem 
plurilingualen 

Repertoire 
aufbauen

„… das Ziel des Sprachenlernens ist nicht mehr in der 
Beherrschung einer, zweier oder vielleicht dreier Sprachen 
[zu] sehen, wobei jede isoliert gelernt und dabei der 
‚ideale Muttersprachler‘ als höchstes Vorbild betrachtet 
wird. Vielmehr liegt das Ziel darin, ein sprachliches 
Repertoire zu entwickeln, in dem alle sprachlichen 
Fähigkeiten ihren Platz haben.“ (S. 157)
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Mediation: Zwei Konstrukte

Kognitive Mediation

Kognitive Mediation

Beziehungsrelevante 
Mediation

„Allerdings ist es praktisch unmöglich, kognitive Mediation zu 
leisten, ohne entsprechende beziehungsrelevante Aspekte 

aufzugreifen. Echte Kommunikation erfordert eine ganzheitliche 
Integration beider Aspekte.“
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Nötig: Strategie-Klärung
zum Fremdsprachenunterricht im digitalen 
Zeitalter unter Beteiligung aller Akteure im 
Fremdsprachenmarkt
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MEHRWERT des Fremdsprachenunterrichts 
im digitalen Zeitalter: 

Relationship-
building

Employability

European
citizenship

elc – European Language Competence

Schumannstr. 27
D – 60325 Frankfurt am Main

Tel. + 49 (0)69 – 53 05 59 67
Fax.+ 49 (0)69 – 53 05 65 27
www.elc-consult.com
info@elc-consult.com

DANKE!


